
 

Samariter Schweiz fördert den Einsatz von Freiwilligen im Rettungs-, Gesundheits- und 

Sozialwesen. Die Organisation sorgt dafür, dass Verunfallte und Erkrankte Erste Hilfe und 

Unterstützung erhalten. 

Samariterinnen und Samariter leisten jährlich weit mehr als 100 000 freiwillige 

Einsatzstunden: in der Ersten Hilfe als Lebensretter, bei ihrer Vereinsarbeit oder beim Leiten 

von Jugendgruppen. Nicht zu vergessen die vielen Kursstunden, in denen den Teilnehmenden 

das richtige Handeln in einem Notfall vermittelt wird. Sie unterstützen auch in 

ausserordentlichen Lagen. Ihr solidarisches Engagement ist für die Schweizer Bevölkerung von 

unschätzbarem Wert. 

Um die wichtigen, vielseitigen Samariteraufgaben mit der notwendigen Flexibilität erfüllen zu 

können, braucht es die Aus- und Weiterbildung sowie die Nachwuchsförderung. 

Samariter Schweiz wurde 1888 gegründet. Die Organisation ist Mitglied des Schweizerischen 

Roten Kreuzes (SRK) in der Kategorie «RotkreuzRettungsorganisationen». Deshalb orientieren 

sich die Samariterinnen und Samariter bei ihrem Handeln an den sieben Rotkreuzgrundsätzen 

Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, Freiwilligkeit, Unabhängigkeit, 

Einheit und Universalität. 


